
Ihr Kreditinstitut mit 
den umfassenden 
Leistungen einer 
modemen Bank 

Geldanlagen Kredite 

Spareinlagen Geschäfts kredite 
Giroeinlagen Wechselkredite 
Festgelder Leasing, Factoring 
Wertpapiere Baudarlehen 
- Obligationen Anschaffungsdarlehen 
- Aktien Dispositionskredite 
- Investment 

Dienstleistungen 
Auslandsgeschäfte Edelmetalle 
Zahlungsverkehr Versicherungen 
S-Daten-Service Bausparen 
cc-Geldautomaten Haus- und 
Safes/Schließfächer Grundstücksservice 
Ausl . Zahlungsmittel - Vermittlung 
M ü n z e n , Medaillen - Verwaltung 

Stadt. Sparkasse 
Schweinfurt 
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1. Vorsitzender Gerhard Rosentr i t t 
Birkenstraße 48, 8720 Schweinfurt , Tel. 09721 / 23121 

Auf ein Wort! 

Das neue Jahr l iegt in seinen ersten Zügen. Der Fasching ist vorbei und für 
uns steht in dem ersten Quartal die 
Jahreshauptversammlung am Freitag, den 10. März 1989 ;;v; 
im Mit te lpunkt . 
Die Vorstandschaf t würde sich freuen, Sie an dieser wicht igen Versamm­
lung, bei der auch die Ehrung langjähriger Mitgl ieder vorgenommen wird, 
begrüssen zu können. 
Die neu zu wählende Vorstandschaft sowie die Mitgl ieder des Turnrates 
haben signal is iert , daß Sie bei einer entsprechenden Wiederwahl ihre 
ehrenamtl iche Tätigkeit auch in den beiden nächsten Jahren ausführen 
werden. 
Ich würde mich freuen, wenn Sie durch Ihre Tei lnahme Ihr Interesse an un­
serem Verein bekunden. Viel leicht können Sie durch Vorschläge - Verbes­
serungen - Anregungen oder durch konstrukt ive Krit ik zum Gel ingen dieser 
Veranstal tung beitragen. 

Ihr ' • • \ , , ' , : . 
Gerhard Rosentr i t t ;;.7;'̂ r;'''/'7';̂ V'.:v^^ 
I .Vo rs i t zender 

J a h r e s h a u p t v e r s a m m l u n g m i t E h r u n g i v e r d i e n t e r M i t g l i e ­
d e r a m F r e i t a g , d e n l O . N ä r z 1 9 8 9 u m I 9 . I O U h r i m V e r e i n s ­
h e i m . W i r b i t t e n u m z a h l r e i c h e n B e s u c h ! Die Vorstandschaf t 

•

t ! B i t t e v o r m e r k e n t t 
N ä c h s t e r R e d a k t i o n s s c h l u ß : 1 9 . 4 . 1 9 8 9 

Der Bezugspreis Ist Im Mi tg l iedsbe i t rag entha l ten. 

c Impressum: 
Herausgeber: TV Jaf in 1895 e.V. Scf iweinfur t 

• Verantwor t l i ch : Gerf iard Rosentr i t t , Birkenstr . 48, 872 Schwein fur t , Tel. 23121 
VZ-Red.: Karlheinz Niebel , Sennfelder Str.45, 8726 Gochshe im, Tel. 62251 

Gesta l tung, Satz u. Druck: H. + R. Kress, Weyerer Str. 2, 8722 Sennfe ld , Tel. 68563 
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8720 SCHWEINFURT 

Am 10.12.1988 fand unsere Wei f inacf i ts fe ier für die Schüler und Jugend im Vereinsheim stat t . 
Nach der Begrüßung durch den Abte i lungs le i ter spiel te Katja Stenzenberger Weihnach t l i che 
Weisen auf dem Kayboard. Danach sprach Katr in Gr iebsch ein Weihnach tsged ich t . Es fo lgte 
ein Rückbl ick über das Spor t l iche und Gese l lschaf t l i che für 1988 von R. Gr iebsch. 
Der Höhepunkt für unsere Jugendl ichen war wieder der Niko laus (Hans Friedrich) der mit lau­
nigen Wor ten e inem jeden ein kleines Geschenk überreichte. Nach der Pause er fo lg te dann 
der L ichtb i ldervor t rag von Hans Fr iedr ich, tvlit dem Essen für alle Schüler und Jugend l iche 
klang die harmon isch und gut besuchte Weihnachts fe ier um 18 Uhr aus. 
Nun einen Überl ick über die Abnahme der Mehrkampfabze ichen und des Deutschen- und Bay­
er ischen Spor tabzeichen für 1988. 137 mal wurde das Spor tabzeichen und 139 mal das Mehr­
kampfabze ichen erworben. Ein stolzer Erfolg unserer Abte i lung. 

»Hier sprechen wir alle Abte i lungen an, s ich an d iesen Mehrkämpfen zu betei l igen.« 

Die Hal lensaison der Le ichtath le ten begann am 22.1.1989 m der TG Halle. Hier ein Auszug un­
serer Besten: 
Ball und 40m Lauf W9: 2. PIz. Mül ler Nina 16.60m u. 4. PIz. im Lauf 7:47 Sek.. 5. PIz Flegler Ju l ia 
12.70m u. 5. PIz. im Lauf 7.60 Sek. 
Mädchen W 10: 2. PIz. Dieg Kerst in 19.90m u. 4. PIz. im 40m Lauf mit 7.08 Sek.. 3. P I Z . Vonhau­
sen Sonja 19,90m u. 2. PIz. im 40m Lauf mit 7.15 Sek. 
Mädchen W 12: 2 PIz. Ball Stenzenberger Kat ja 31,70m, 4. PIz. Ball Gr iebsch Katr in 22.20m, 5. 
PIz. Ball Flegler Cordula 21.00m. 

Unser Faschingstanz am 28.1,1989 im Vereinsheim war zum ersten mal nicht voll besetzt. Dies 
tat aber der S t immung keinen Abbruch. Die Letzten Verliesen den neu erbauten Jugendraum 
um 5 Uhr f rüh. ,•,-,•,.,•.•,>;-:•;-...•..,•'-:,.•, ,••••::-„,.,>•:-•:; 

Die nächsten Spor t l ichen Termine: , ' 
25. Februar 1989: Hal lenspor t fest In Hassfurt 

Für das Sport jahr 1989 wünsche Ich al len Akt iven Jugend l i chen und Schülern viele spor t l iche 
Erfolge. 
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Schöll-Schuhmoden 
Schuh-chic 

SCHWEINFURT Rückertstraße 7 
f ü r d i e g a n z e F a m i l i e 

FEUX SCHRECK &CQ 
-FR!sa£ 

Heinr ichstraße 10 • 8720 Schweinfurt • Tel. (09721)88408 

lasbeioe 
das Fachgeschäft am « 9 Zeughaus 

mit den Abteilungen B a u b e s c h l a g - B a u b e d a r f - E i s e n w a r e n -
W e r k z e u g e - H e i m w e r k e r - B e d a r f - Fe ld u n d G a r t e n - Ö f e n 
H e r d e , K ü h l g e r ä t e , W a s c h m a s c h i n e n - m o d e r n e r H a u s r a t 

mit insgesamt über 50000 Artikeln alles unter einem Dach! 
Sie kaufen bei uns richtig - wir führen auch Zubehörteile und sind für Sie da, 

wenn's um Ersatzteile und Reparieren geht! 

Man geht zu Grasberge r in Schwe in fu r t , wei l es s i ch lohnt . 

W e r W a s W a n n W o 

Leichtathlet ik: Hal lensport fest 25.2.89 Haßfurt 

Faustbal l : Berl in Fahrt 15./16.4.89 Berlin 

iTennis: Abtei lungshauptvers. 14.3.89 Vereinsheim 

° ^ I ^ K E 
. . . n a k l a r ! 

In 
G o c h s h e i m 

Lässig 
Oder -
Chic 
Kurz oder 
Elegant 
wia auofi immer... 

Ihr Friseurgeschäft 
in 

8726 
Gochsheim 

Bernhardtstraße 14 

Tel.: 61399 
Inh.; Margitt Rosentritt 

w o E S 

W3 
M O D E G I B T 

0 
SV M A R K T 15 • SW • T E L . 2 5 3 2 3 • Z E H N T S T R A S S E 7 • SW 
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K 
H + R K R E S S 

S c h n e l l d r u c k - F o t o s a t z • F o t o k o p i e n 
S e n n f e l d • W e y e r e r s t r a ß e 2 • Tel 6 8 5 6 3 

er 
ALLIANZ AM THEATER 

• Versicherungen 
• Bausparkassen 

An den Schanzen 9 • 8720 Schweinfurt • Tel. (09721) 18211 

DENKEN SIE BITTE BEIM EINKAUF AN UNSERE INSERENTEN 
Mitgl ieder sol l ten vorzugsweise bei ihren Einkäufen die treuen Inserenten 
der VZ berücksicht igen. Sie sind es, die durch ihre Anzeigen die Herausgabe 
unserer VZ in dieser Ausführung ermögl ichen. 
Stellen Sie sich ruhig als Mitgl ied des TV Jahn vor. Der Geschäftsinhaber 
freut sich, Sie kennenzulernen. 

Ihre VZ-Redaktion 

Abtei lungslei ter: TURNEN Tel. 3560 
Reinhold Grebner, Harald-Hamberg-Str. 16, Schweinfurt , 

Turnen ist wieder " i n " ! 

Zur Ak t ion KInter turnabzelchen: 
Fußbal ler und Le ichta th le ten schaf f ten Turnabzeichen. 
1988 erre ichten 61 Mädchen und 21 Jungen die er forder l iche Punktzahl für das Kinderturnab-
zeichen, (darunter 15 Wiederholungen). Besonders er f reu l ich, daß s ich auch einige Fußbal l­
schüler und Le ichta th le ten berei l igten. Im "Jahn Ak tue l l " Nr. 2 Mai 1988 gaben wir berei ts ei­
ne Halbzei tb i lanz. In den fo lgenden Sommermona ten hat ten die Turnfeste Vorrang und im 
Herbst hieß es wieder, ran an die Geräte für das Abzeichen. Einige Übungen waren nachzuho­
len und Punktzahlen zu verbessern. 
8 Tei lnehmer erre ichten 23 bis 24 Punkte mehr als er forder l ich. Chr is t ian Trstenjak er turnte 
volle Punkte am Boden und Sprung. Melanie Hanika erreichte bei den Turner innen mit 75 
Punkten Gesamtwer tung die höchste Punktzahl . Der Höchs tpunk tzah l 84. am nächsten ka­
men mit 78 Punkten, darunter volle Wer tungen am Boden. M in i t rampo l in und Sprung: Bernd 
B ichanko. Nirut Landauer. Kai Last inger. Roberto Ossi und Thomas Schwab. 

Fasching 1989 
Alle Jahre wieder sch lägt der Fasching zu! In d iesem Jahr eine sehr kurze Faschingszei t . 
dies dür f te auch mit ein Grund gewesen sein, daß unsere beiden Veransta l tungen nicht voll 
ausgebucht waren. Trotzdem herrschte eine gute S t immung und al len Anwesenden hat es be­
s t immt gefa l len. 
Am Samstag, den 14.01.89 gemeinsam mit der Fußbal labte i lung Fasch ingsfe te im Vereins­
heim. An dieser Stel le ein " D a n k e " an die Fußbal labte i lung, die bei dieser Veransta l tung im­
mer die Hauptarbe i t leistet. 
Am Sonntag, den 29.01.89 unser t radi t ionel ler K inder fasch ing im Vereinsheim. 

Von den Neuwahlen der Turnabtei lung am 23.01.1989 
Folgende Ubungs le i ter innen, Übungslei ter und Vor turner innen wurden als Turnwarte bestä­
t igt , oder neu gewähl t : Vere insturnrat Beisitzer: Ella Meister, Renate Haas. 
Abte i lungs le i ter : Reinhold Grebner: Männer turnen: Franz Laus: 
Stel lvertreter: Hans Schneider: Frauengymnast ik : Renate Haas: 
Beatgymnast ik : Elke Büt te l : Stel lvertreter in: Sabine Gr iebsch: 
Schüler turnen: Reinhold Grebner: Schü ler innenturnen: Ella Meister: Renate Haas: 
Stel lvertreter: Kathr in Haas. Ralf Thees; 
Vor turner innen: Anja Bäcker, Anja Stemmer. Si lke Lindner, Melanie Hanika. Tina Heber: 
K le ink inder turnen: Ella Meister: Stel lvertreter in: Karin Thanner: 
Schr i f t führer in : Renate Haas: Jugend le i tung: Ralf Thees. Kathr in Haas; 
N e u t t Or ient ierungslauf : Anja Stemmer. 



UlERNEi 
PI15ENER 

aus frl^Sschem 

im Ausschank 
in allen 
WERNER • BRÄU 
Gaststätten 

Fetzen Samen 

Großhandel: Siebenbrückleinsgasse 8, Tel. 0 9 7 2 1 / ^ o - i Q O 
Laden: Postplatz 17 Tel. 09721/ I O I S 'O 

8 7 i e F i l i a l e S c h w e i n f u r t 

Isolierungen - Wämnedämmung 
für Neubau + Altbausanierung 

HELMUT ANKENBRAND 

I Zimmerei 
I Treppenbau 
I Innenausbau 
I Pergolen 
I Holzfußböden 
I (Spanplatten) 

8720 Schweinfurt Am Breiten Weg 16 
Telefon (0 97 21) 416 77 
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Zwei neue Übungsleiter für die Turnabei lung: 

Unsere beiden Akt iven Kathr in Haas und Ralf Thees hiaben ihre Übungs le i te r -Ausb i ldung am 
28.01.1989 mit sehr gu tem Erfolg abgesch lossen. 
Die Ausb i ldung umfaßte 130 Wochenend-Stunden mit abschl ießender schr i f t l icher , prakt i ­
scher und mündl icher Prüfung. 
Wir wünschen Kathr in und Ralf viel Spaß und Erfolg bei ihrer Arbeit und hof fen, daß sie der 
Turnabte i lung recht lange erhal ten bleiben und unsere Arbeit e inmal er fo lgre ich for tsetzen 
werden. 

Wanted ! 

Alle, die schon aus 
ihrem Wintersch la f 
au fgewacht s ind 
und Lust auf das 
Abenteuer Natur­
pur haben. 
Kein Trainer, der 
dauernd kr i t is ier t , 
kein Schiedsr ichter , 
der e inem nach­
pfei f t - und trotz­
dem ein spannen­
der Wet tkampf­
sport . 

Ein Laut durch den 
Wald, nur mit Karte 
und Kompaß, bleibt 
trotz a l lem ein Er­
fo lgser lebnis , auch 
wenn man e inmal 
nicht auf den vorde­
ren Plätzen landet -
immerh in hat man 
ja wieder zum Ziel 
zurückgefunden, wo man s ich bei der ob l iga tor ischen Tasse Tee schnel l wieder erhol t . 
Jeder kann beim Or ient ierungs lauf m i tmachen, egal ob trainierter Läufer, O t tonorma lspor t le r 
oder Sonntagsspaziergänger , für jeden gibt es die passende Strecke. - unzuf r iedene Ges ichter 
haben beim OL Sel tenhei tswer t . 

A lso wer e inmal Abwechs lung haben wil l von Turnhal le , oder Spor tp latz , kann gerne Näheres 
erfahren bei: Anja Stemmer, Tel. 09723/2718. 

^ ^ / e r u o ^ 
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LEUCHTEN -
FACHMARKT 

SB-Warenhaus • Schweinfurt 
Carl-Benz-Straße (Industriegebiet/Hafen) 

Waldgaststätte Jahn, Schweinfurt 
am Tiergehege • Tel. (09721) 31443 

Durca^SseBiexiid wa rme Küehe! ' 
Re ichha l t ige Spe isenkar te mit h^usmacher 

B r e t z e i t e n , Sp ießbra ten , Wi ld- u n d 
Gr i l l spez ia l i t ä ten . 

• Fami l ienfeiern • Besondere Anlässe 
• Gemüt l .Beisammensein • Kaf feeklatsch 
• Kleine Konferenzen • Betr iebsfeiern usw. 

Für Reservierungen rufen Sie uns bit te an: 
Tel.(09721) 31443 

Kommen Sie auf uns zurück. Fam. R. Moser 
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Ein starker Nachwuchs läßt für die Zukunft hoffen. 

Vom Jugendehrentag 
1. Vorsi tzender Gerhard Rosentr i t t und Jugendle i ter in Elke Büttel konnten bei dem am 13. Ja­
nuar 1989 im Vere insheim s ta t tge fundenen Jugendehrentag den zahlre ich erschienen Eltern 
und Gästen von einer sehr er fo lgre ichen Saison ber ichten. So wurden die Anforderungen für 
das "Deu tsche Schü le rspor tabze ichen" in Gold von Thomas Schwab, Michaela Lang, Roberto 
Ossi , Flor ian Zengle in, Manuel Düick, Mart in Pensl, Volker Ho fmann und Eva Markert erfül l t . 
Silber erh ie l ten: Cordula Flegler, Katja Stenzenberger, Stefanie Krol l , Stephan Braun, Sabine 
Braun, Anja Vonhausen, A lexander Welsmann, Stefan Burger, Katr in Gr iebsch, Sven Seuffert , 
Frank Burger, Sascha Huber, Phi l ipp Schulz, Jürgen Kraft und Thors ten Helb ing. Bronze er­
reichten 39 Schüler innen und Schüler. Das "Deu tsche Jugendspor tabze ichen" in Gold erhiel­
ten: Oliver Schwert , Ralf Thees, Thomas Zenglein, Manuel Berninger und Kathr in Haas. In Sil­
ber: Anja Stemmer, Thorsten Bauer, Ulrike Endres und Michael l igner. Bronze mit Si lberkranz 
und Bronze erre ichten 23 Jugendl iche. Erfreul ich auch die Bilanz der Leis tungen zum Err ingen 
der Mehrkampfabze ichen. So wurde 82x Gold und 54x Silber erreicht. Mus ika l isch umrahmt 
wurde die Veransta l tung von Kathr in Haas. 
Die Beatgymnast i kg ruppe unter Lei tung von Elke Büt te l er f reute mit einer gelungenen Tan­
zeinlage und Spor t f reund Hans Fr iedr ich ließ mit se inem Diavortrag noch e inmal das Jahr 88 
Revue passieren. So kam man dann zu den Ehrungen der Schüler und Jugendl ichen die in der 
abgelaufenen Saison in Einzel- und Mannscha f t swe t t kämpfen mit Siegen und guten Plazie­
rungen glänzten. Hierzu auch von dieser Stel le aus unsere Gra tu la t ion verbunden mit dem 
Wunsch auch in der neuen Saison solche imponierenden Le is tungen zu erzielen. Denn ein 
starker Nachwuchs ist die Zukunf t unseres T.V.Jahn. 

Jugendle i ter in Elke Büt te l und 1. Vorsi tzender Gerhard Rosentr i t t im Kreise des er fo lgre ichen 
Jahn-Nachwuchses . F O I U K H Nieboi 
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• J h r S ö o r t - P r o f i i n S < : h W e i n f u r t 

k 097 21/213 25 

Nehmen Sie uns beim Wort - am besten sofort ! 

Wir führen für Sie durch 
schnell-zuverlässig-preisgünstig 

UMZÜGE und TRANSPORTE 

Montage von Einbauküchen 

Franz Stock 
8721 Euerbach 
Würzburger Weg 13 
Tel. 09726 / 1740 

Bad Kissingen 
Tel. 0971 / 67330 

Wir übernehmen für Sie 

LAGERUNG und AUSLIEFERUNG 
Verschiedene Fahrzeuge sowie Lagerhalle vorhanden. 
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7> Abtei lung: FUSSBALL 
Micf iael Böhme, DIttelbrunnerstr. 45, Schweinfur t , Tel. 45566 

Fußballer in der Winterpause 

Seit Mi t te Dezember ist bei den Fußbal lern hi insict i t l ict i der spor t l i chen Akt iv i tä ten im Freien 
Ruhe eingekehrt . 
Der Fußbal lverband hat - in Ervi/artung sch lechten Wet ters - die Punktsp ie l runde bis zum 
19.02.89 unterbrochen. Wie s ich bisher gezeigt hat war dies in d iesem Winter s icher l ich eine 
fa lsche Entsche idung. Hof fen t l i ch werden wir n icht im Febraur/März vom wi rk l ichen Winter 
überrascht . 
Anderersei ts kam die Pause aus unserer Sicht s icher nicht ungelegen. Gerade unsere 1. 
Mannschaf t hat te am Schluß doch einige Probleme. Hof fen wir das es mit Widerau fnahme der 
Spiele besser läuft . 
Nach Erscheinen des letzten " Jahn Ak tue l l " wurden von unserer 1. Mannschaf t noch 4 Ver­
bandsspie le ausget ragen. Nachstehend die Ergebnisse; 
FC Reichenbach - TV Jahn 3:2 TV Jahn - FC Poppeniauer 3:2 
S V S t a m m h e i m - T V Jahn 0:0 TV Jahn - TV Haßfurt 1:2 
Damit ergab sich fo lgender noch heute gül t iger Tabel lenstand. 

Die personel len Voraussetzungen sind für die nächste Zukunf t n icht die güns t igs ten . Länger-
f r is t ig fal len Thomas Metz (Knöchelbruch). Uwe Gr iebsch (Kreuzbandriß). Anton Doll (Knöchel­
bruch und Cladius Zawio l la (Zehenbruch) aus. Wir s ind aber zuvers icht l ich, aus der vorhande­
nen Spielerdecke die ents tandenen Lücken schl ießen zu können. 
Anlaß zu dieser Hof fnung gibt uns das bisher ige gute Abschne iden unserer Reserve, die den 
Titel des Herbstmeis ters err ingen konnte und derzeit nach Minuspunk ten mit 5 Zählern gegen­
über den Wet tbewerbern vorn l iegt. 
Bei dieser Gelegenhei t sei erwähnt , daß auch unsere C-Jugend in Sp ie lgemeinschat mit dem 
SC 1900 in ihrer Gruppe Herbstmeis ter wurde. 
Durch die Unterbrechung des Spie lbetr iebs im Freien wurden verstärkt Spie lgelegenhei ten bei 
Hal lenturn ieren wahrgenommen. 
Es begann mit der S tadtmeis terschaf t , wo wir w iederum eine gute Rolle spielen konnten. Un­
sere Mannschaf t schei ter te in der Zwischenrunde mit e inem 0:1 denkbar knapp am späteren 
Stadtmeister , der Bayern l igamannschaf t vom FC 05. 
In der Qua l i f i ka t ion zur Kre ismeis terschaf t kamen wir ins Endspiel und mußten uns wiederum 
dem FC 05 beugen. 
An Dreikönig bete i l ig ten wir uns am Turnier des TV Oberndorf (12 Tei lnehmer) und kamen 
auch hier ins Finale Dieses verloren wir gegen den FC Als tadt mit 1:3, Im Rahmen dieses Tur­
niers wurde ein Penal tyschießen ausget ragen. Hier hat te unser Tiberi Vikuk am Ende die Nase 
vorn. Daß die Reserve auch in der Hal le zu beachten ist. konnte sie beim Einlageturnier bewei­
sen. Unter 4 te i lnehmenden Mannschaf ten errang sie in Niederwerrn den Turniers ieg. 
Auch unsere Jugendmannscha f ten waren bei verschiedenen Hal lenturn ieren im Einsatz. Die 
beste Plazierung konnte dabei unsere E J u g e n d beim Turnier des FC 05 erreichen. Sie belegte 
in der Endabrechnung einen glänzenden 3. Platz. 
Mi t t lerwei le s ind die Hal lenturn iere abgesch lossen und wir bef inden uns mit al len Mannschaf­
ten in der Vorbere i tung für die ausstehenden Rückrundenspie le . 
Tradi t ionel l wi rd die Zeit der Win terpause auch für andere Veransta l tungen genutzt , die nach­
stehend kurz aufgeführ t s ind: 
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» wir sind immer für Sie da « 

ESSO Station Schweinfurt 
Landwehrstraße 37 

TANKEN UND SERVICE 
rund um die Uhr 

ESSO Station 
W i l l i S c h m i t t 
Kfz-Meister 

Schwelnfurl 
Landwehrstr. 37, Tel. 803793 

• Kfz-Reparaturen • 
vom Meisterbetrieb 

• Neue SB - Wasctistraße • 

17 
• Sch lach fschüsse l : 
der Vergnügunsausschuß als verantwor t l icher Ausr ich ter hät te gerne ein paar Tei lnehmer 
mehr gesehen. r',;'-: ' 
• Weihnachsfe ier : 
wie in den Vorjahren ein voller Erfolg, " N i k o l a u s " Georg Gropp und Günter Ho fmann mit ei­
nem Dia-Jahresrückbl ick ließen das vergangene Jahr nochmals Revue passieren, 
• Scfiaf köpf rennen: 
nach Ablauf der Spiele wurde mit Peter Niemeyer der neue Scha fkop fkön ig gekürt. 
• Skifreizeit : 
Karl-Heinz Heber lud heuer zu einer Skifreizeit nach Mieders ins Stuba i ta l ein. ' , : 
• Tra in ings lager Aura: 
al l jähr l ich zum Auf tak t das Fre i lu f t t ra in ing. Ein to l les Wochenende für 25 Tei lnehmer, die von 
Paul Krug's Kochkunst begeistert waren. 
• Fasch ingsabende: -v - ' - ' ' ^ ' ' ^ ' ^ ' ^^ .^ ' - ' ' " ' ' ' ^ 
leider läßt das Interesse immer mehr nach. Hier müssen wir uns über legen, wie wir die "Fa ­
s c h i n g s m ü d e n " wieder akt iv ieren können. 
Zum Schluß noche inmal der Hinweis, daß die Verbandspie le - wenn das Wetter mi tsp ie l t - am 
19,2.89 wieder au fgenommen werden. Mit Unters tü tzung unserer Fans hof fen wir dann ein ge­
wich t iges Wort bei der Vergabe der Meis terschaf t mi t reden zu können. 

Peter Niemeyer neuer " S c h a f k o p f k ö n i g " 
Bei dem am 30, Dezember 1988 im Vereinsheim s ta t tge fundenen Schafkopf rennen hatte, von 
den 40 Tei lnehmern, nach Ablauf der Spiele Peter Niemeyer mit 116 Punkten die Nase vorn. 
Gosbert Z i rkenbach wurde mit 106 Punkten zweiter vor Herbert Stühler. Wo l fgang Seuf fer t 
und Manfred Meder. Der letzt jähr ige Sieger Karl-Heinz Niebel sol l leider e twas ung lück l i ch nur 
den letzten Platz erreicht haben! 

Der s t rah lende Sieger Peter Niemeyer und dei Organisator Dieter Enge F<,lo K -H Niehel 



Turnschau 1988 
Höhepunkt zum Jahresende 1988 war wieder e inmal mehr die Turn­
schau, die am 18, Dez. 88 in der bis auf den letzten Platz gefü l l ten 
unteren Turnhal le des Cel t is -Gymnasiums s ta t t fand . Nach der Be­
grüßung durch unseren 1. Vorsi tzenden Gerhard Rosentr i t t , l ießen 
die vielen Mi tw i rkenden der Turnabte i lung, ein von Reinhold Greb­
ner und seiner ta tk rä f t igen " M a n n s c h a f t " gesta l te tes buntes Pro­
g ramm aus der v ie l fä l t igen Welt des Turnens Revue passieren. 
Dem Tanz der Beatgymnast ikgruppe, bei der ers tmals auch einige 
junge Männer m i tw i rk ten , fo lgten Grundübungen der Kinder in der 
Gerätebahn und dann der Holsteiner Dreitour der Frauengymna-
st ikgruppe. Nach der "Lust ige f i S ta f fe l " der Schüler innen begei­
ster ten die jüngs ten "Jahn le r " die mit Freude und Eifer einen Aus­
schni t t aus ihrer Turnstunde zeigten. Am Schwebeba lken wurden 
Übungen der Wet tkampf tu rner innen vorgeführt und nach dem Ml-
n i t rampol inspr ingen der Tuiner und Turner innen ging es in die 
Kaf feepause. Hiernach erfo lgte die Ehrung der im abgelaufenen 
Jahr er fo lgre ichen Turner innen und Turner durch 1. Vors i tzenden 
Gerhard Rosentr i t t . Mit dem Erscheinen des Niko laus, umrahmt 
vom Flötenspie l und Gedichten,der Kinder, k lang die Turnschau 
1988 aus. Der Turnabte i lung k . f i n man nach dieser gelungenen 
Veransta l tung bestä t igen: Wer turnt hat mehr vom Leben! Denn 
Turnen ist wieder in ! • (Alle Fotos: k -h , Niebei) 

V 

My lovt- a tango 
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Abtei lungslei ter: FAUSTBALL 
E. Rennen, Harald-Hannberg-Str.22, Schweinfur t , Tel. 31935 

Faustbal l in der Halle 

Haben wir wieder eine Mannschaf t auf Meis terschaf tskurs? Die Hal lenrunde 88/89 war bis 
jetzt, und hof fent l i ch bis zum Ende der Saison, für unsere 2. Mannschaf t , gebi ldet aus Spie­
lern der Freiwi l l igen Feuerwehr, sehr er fo lgre ich. In der Tabel le l iegt sie mit nur einem Minu­
spunkt auf dem 2. Platz, hinter Niederwerrn mit berei ts sechs Minuspunk ten . Drei Spie l tage 
stehen noch aus. Am 5.2. und 19.2.89 in Gero lzhofen. Spie lbeginn 9 Uhr, am 5,3,89 im 
Humbo ld t -Gymnas ium in Schweinfur t , Spie lbeginn 13 Uhr, Drücken wir dieser Mannscha l t die 
Daumen, denn eine Meis terschaf t ist immer ein schöner Erfo lg, 
Die 3. Mannschaf t , hier spielen die Frauen und Männer-AH, l iegt auf Platz s ieben. Da auch hier 
noch 2 Spie l tage s ind, ist eine Verbesserung noch mög l i ch . 
In der A-Klasse, bei der 1. Mannschaf t , läuft es in d iesem Jahr nicht so gut. Hier muß um den 
Abst ieg gekämpf t werden. Mit 7:19 Punkten liegt sie auf dem 8. Platz. Viel le icht gel ingt es, bei 
den zwei noch ausstehenden Spie l tagen einige Punkte zu erspielen, um den Klassererhal t zu 
s ichern. 
Erfreul iches gibt es von unserer Schüler Mannschaf t , Hier ist die Hal lenrunde berei ts abge­
sch lossen. Unsere Jungs landeten ungeschlagen auf dem 1, Platz, Leider konnten sie dann 
nicht auf die anschl ießenden Meis terschaf ten fahren, da sie einen Spieler dabei hat ten, der 
berei ts 15 Jahre alt wurde. In dieser Mannschaf t sp ie l ten. Remo Bethke. Marcus Braun. Chri­
s t ian Göpfer t , Georg Huber und Markus Rennert. Herzl ichen G lückwunsch ! 
Unsere Fre i tags-Faustbal ler nehmen zwar nicht mehr an Punktespie len tei l , dennoch ist im­
mer a l lerhand los bei ihnen. Unser Heiner Müller, sorgt schon dafür, daß seine " S c h ä f c h e n " 
immer, oder fast immer, vol lzähl ig antreten. Und daß auch hier noch "E insa t z " ganz groß ge­
schr ieben wird, davon kann s ich jeder überzeugen, der am Frei tag abend mal ins Celt is-
Gymnas ium schaut . Nach dem Sport geht es dann, zum gemüt l i chen Teil, ins "Weiße Rößl" , 
Denn gerade die Kameradschaf t und die Gesel l igkei t werden gepf legt . 
Da der Fasch ing in d iesem Jahr sehr kurz war und deshalb viele Veransta l tungen zusammen 
t ra fen, konnten wir mit dem Besuch zufr ieden sein. Die Kapel le sorgte für eine gute St im­
mung, eine gelungene Veransta l tung, 

Noch einige Termine für 1989 sowei t diese schon festgelegt sind :Faf ir t nacf i Berl in 
15./16.Aprll 1989, Turnier auf dem Jahnplatz am 30.9./1.10.89. 



22 

Fußbal labtei lung im Stubaital 

Nach Ried im Zi l ler ta l 1983. Ramsau am Dachste in 1985 und Sölden im Ötztal 1987 war dies­
mal das Stubai ta l in Tirol dran. Untergebracht waren wir im Spor thote l "Schönb l i c k " m Mie­
ders. 
So s tar te ten wir am 1. Januar 1989 um 8 Uhr zur vierten Skifreizei t . Fast bei f rüh l ingshaf ten 
Temperaturen fuhr unser "Schus te r ' s Günter " den Alka-Bus sicher und souverän Richtung 
München. Beim " F u c h s w i r t " in Al lershausen stärkten wir uns das letzte mal vor der ös ter ie i 
ch ischen Grenze. Kurz nach Innsbruck, Au tobahnabfahr t Schönberg, g ing es ab ins Stuba i ta l . 
Kurz nach 16 Uhr konnten wir ers tmals "Spo r tho te l l u f t " schnuppern . 
Ja das war schon ein to l les Hotel . Eine tol le Auss ta t tung mit Speisesaal , Kaminz immer, Fern­
sehstube, Bar, Diskothek, Sauna, So lar ium und alle Z immer mit Dusche und WC! Nach der 
Z immerver te i lung und einem guten " Jage r tee " gab es dann das erste v iergängige Abendme­
nü: Salat -Suppe-Pommes mit Wiener Schni tzel-Dessert , Nach fast 90 Minuten konnte s ich je­
der gestärkt zurück lehnen und hochzufr ieden von dem ausgezeichneten und nett servierten 
Essen sein. 
Am Montag war der erste Sk i fahr tag, Noch vor dem Frühstück konnte ich mit Hil fe von Frau 
Pajk (ab Dienstag war es die "H i l de " ) die Skipässe besorgen und um 8.50 Uhr s tanden wir a 
der Sk ibus-Hal teste l le , Se lbstvers tändl ich hat ten wir uns zuvor am Frühs tücksbuf fe t t ge­
stärkt . 
Unser Ziel war der 3 km ent fernte Ort Fulpmes und hier das Skigebiet "Sch l ick 2000". Bei idea­
lem Skiwetter , minus 3 Grad und st rahlend b lauem Himmel , dazu noch ausgezeichnete 
Schneeverhäl tn isse, konnten wir die ersten Schwünge üben nach unserem Kampfruf : "Jetz t 
geht die Lu-Iu-Iu-Iu-Luuuuuuzi a b ! ! ! ! ! " (Nach dem Benno 'schen: " W a s geht jetzt ab?") 
Anfangs g ing 's noch recht eckig und hölzern, das Glei ten im Schnee, aber von Tag zu Tag lief 
es dann besser. Natür l i ch ließen wir uns das Ski fahren auf dem Stubaier Gletscher nicht ent­
gehen. A l lerd ings mochte unser Bus nicht das was wir wo l l ten . So mußte der Fachmann Wil­
fr ied sein Können zeigen und den Bus f lot t machen (mit neuem "Rosa" -Tra in ingsanzug unter 
dem Bus l iegend und: föhnen, reparieren usw,). 
Mit der Gletscher-Sei lbahn schwebten wir schl ießl ich doch bis auf 3200 m hinauf um auf den 
brei ten, herr l ich präpar ier ten Pisten des Stubai -Gletschers schwungvo l l abzufahren. Ein to l les 
Skieer lebnis bei s t rah lend b lauem Himmel und herr l icher Fernsicht , 
Auch für die Langläufer war die Gelegenhei t ihren Sport auszuüben. A l lerd ings mußte die Hö­
henloipe bei den "Ser ies -L i f ten" erst per Sessel l i f t e rk lommen werden. Die Loipe war gut, aber 
anspruchsvo l l und schwier ig (kondit ionei l ) , ber ichtete unser einziger Langläufer Dieter, 
Nach jedem Sk i fahr tag f reuten wir uns dann auf unser Spor tho te l , Von 17 bis 18,30 Uhr war ab­
wechse lnd Damen- oder Herrensauna angesagt und ab 19 Uhr wurde das Abenmenue serviert. 
Lust ige Gesel lschaf tsp ie le , Kartenspie l (Elfer raus) und ein " K l a m p f e n a b e n d " sch lössen sich 
an und manchma l war es spät nach Mi t ternacht , bis wir uns in die Betten verzogen. Besonders 
Benno Rösch mit se inem Gi tar renspie l , Gesang und to l len Jodel Liedern war e insame Spi tze! 
Eine gute Idee war auch die vom Verkehrsverein Mieders angesetz te La ternenwanderung, Lei­
der fanden s ich nach dem üppigen Abendesen nur drei wackere Männer bereit, (Benno, Dieter 
und ich), um an dem Laternenzug te i lzunehmen. Jeder wurde mit einer Stal l -Laterne ausgerü­
stet und so zogen wir schl ießl ich zu sechst los (zwei nette "P reußen " hat ten s ich auch noch 
e ingefunden und noch der "F ranz " vom Verkehrsverein). Nach e twa einem Ki lometer kam die 
erste Pause: Der Franz hängte seine Laterne an einen Pfosten, machte seinen Rucksack auf 
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und sagte: "So , jetzt dum mer schnapse r l n ! " Nun ja, kalt war 's , s ternenklar der H immel und 
das sagten wir n icht nein zum Obstler. Das Ganze hat s ich (wegen der Kälte natür l ich) noch ei­
nige Male wiederhol t . 
Nach fünf herr l ichen Ski tagen mußten wir sch l ieß l ich am Samstag , gut erholt und unverletzt 
(alle Knochen waren zum Glück heil gebl ieben), die Heimreise ant reten. Der Start k lappte 
nicht auf Anh ieb der Bus war wieder e twas e igens inn ig , er mußte erst seine Stre ichele inhei ten 
bekommen. Nach gutem Zutun und Tätscheln von " V o n i " , an dieser Stel le bedanken wir uns 
ganz herzl ich für seine Hi l fe, fuhren wir schl ießl ich auf der Au tobahn in Richtung Heimat, 
Nachdem wir in A l lershausen wieder e ingekehrt waren, kamen wir um 17 Uhr in Schwein fur t 
am Busbahnhof an. Eine "NULL PROBLEMO" Skifreizeit war zu Ende, Hof fen wir, daß bei der 
nächsten Ski fahr t in zwei Jahren wieder mehr Fußbal ler dabei s ind und die Gesel l igkei t in der 
Abte i lung dadurch wei ter gefördert wird. : 
SKI HEIL Karl Heinz 

Abtei lungslei ter: VOLLEYBALL 
P. Niemeyer, Ebersberg 20, Schweinfurt , Tel. 31544 

Halal i ! 

Tabelle: 1 . TV Jahn Schweinfuil 
38:13/22:6, 2. TSV Ostheim 27:7/18:2. 3. 
FC 05 Schweinfurt 24:10/16:0. 4. TSV 
Bad Kissingen 30:23/16:12. 5. FT 
Schwelnfurl 28:26/14:14, 6. TV Haßfurt 
24:23/12:12. 7. FSM Schweinfurt 22:26/ 
12:12. 8. TSV Rannungen 20:16/10:10, 9. 
TV Bad Brückenau 18:28/8:16, 10. SV 
Oberwerm 13:24/6:14. 1 1 . TSV Ober-
Streu 12:34/4:20. 12. Niederwerrn 6:30/ 
0:20 

Die Jagd auf die Platz ierungen in den Endtabel len hat 
begonnen, nur wenige Spie l tage trennen die drei Jahn-
Ver t re tungen von der Sch lußabrechnung, Die Span­
nung steigt , die Neugier wächst : "w ie werden die drei 
Teams am Schluß wohl das tehen?" Spannend ver­
spr icht es vor a l lem in der Kreisl iga der Herren zu wer­
den. Hof fen die Jungs doch immer noch, den Aufs t ieg 
zu packen. Auch wenn sie dazu auf die Mi th i l fe anderer 
Mannschaf ten zählen müssen. Die letzte Tabel le vom 
31. Januar zeigt die Jahnmannscha f t sogar auf dem er- ,'•:•'-;•:••:':•:',•:'• 
sten Platz! Doch der gewief te Tabel lenleser wi rd schon merken, daß die Spieler aus unserer 
Vo l leyba l lab te i lung mehr Spie l tage haben als die "Ver fo lger " , Seit sechs Spielen ungeschla­
gen haben s ich die Akt iven um Mannscha f tskap i tän Uwe Bock ja selbst auf die Ver fo lgung 
des noch ver lus tpunkt f re ien FC 05 gemacht . Denn die Wut und die Ent täuschung über jenen 
schwarzen Samstag Mi t te November steckt ihnen immer noch m den Knochen, Nicht nur, daß 
man wieder e inmal denkbar knapp gegen den Gastgeber FC verlor. Nein die Mannschaf t hat­
te in den fünf Sätzen so viel Kraft und Mot iva t ion verloren, daß im zwei ten Match nicht das 
kle inste Fünkchen Spiel laune au fkam. So ging auch dieser Fight verloren.. 
Doch sei ther ist man ungesch lagen und wil l es auch ble iben. Abwechs lungsre ich und f lot t 
spie l te das Team vor ein igen Wochen auch gegen den dr i t ten Mi tkonkur renten um den Auf­
st ieg - und gewann. Wenn die Jungs beim nächsten Aufe inander t re f fen mit Osthe im wieder 
so gut drauf s ind wie an den letzten Spie l tagen, dann könnten sie den ersehnten Aufs t ieg viel­
leicht noch packen. 



Lackschäden 
a m Au to? 
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Doch erst muß die Vert retung aus der Rhön am 18. Februar in deren Hal le gesch lagen werden. 
Diese Spie lpaarung war schon in den letzten Jahren immer ein Schlager, doch d iesmal ver­
spr icht es erst recht Spannung und Auf regung, Denn der Spie lwi tz und die Var iabi l i tä t im An­
griff unserer Her renmannschaf t setzte in letzter Zeit n icht nur unsere Gegner in Erstaunen, 
Dies verdankt die Mannschaf t vor a l lem den beiden Stammspie lern Norbert Dworaczek und 
Axel Götzke, Auf dieser wenig spektakulären (und daher besonders erwähnten) Posi t ion zeig­
ten die beiden eine te i lweise t raumhaf te Sicherhei t und manche geniale Idee, Daß diese Ein­
fäl le dann auch prompt verwertet wurde, dafür sorgten dann schon ihre mit viel Übersicht 
spie lenden Nebenleute, Aber auch die beiden Steller zeigten mit schnel len und schne l ls ten 
Angr i f f skomb ina t ionen ihre "Vo l l s t reckerqua l i t ä ten" , Doch die "Schmet te r r i ege" um den 
Mann mit dem Blick für die S i tua t ion , Uwe Bock, steht den beiden Zuspie lern in n ichts nach. 
Als Mannschaf tssp ie l das vom ganzen Team abhangt zeigen sie dem kundigen Beobachter 
te i lweise ganz hervorragende Leis tungen. Es f inden s ich in der Kreis l iga nur noch wenige 
Mannschaf ten die vom Leis tungsniveau her so ausgewogen s ind wie die Spieler des TV Jahn. 
Daß dann genau diese Mannschaf ten auch ganz vorne mi i tmischen, spr icht wohl für s ich 
selbst. Denn trotz der Spezia l is ierung kann bei den " J a h n l e r n " fast jeder auf al len Posi t ionen 
spielen, was gerade in unübers ich t l i chen S i tuat ionen schwer von Vortei l ist. Denn da kann es 
schon e inmal passieren, daß ein Angrei fer e inem Zuspieler den Ball s te l len muß. Und der sol l­
te den Ball ja dann auch konsequent verwerten. Natür l ich darf auch die Bank nicht unerwähnt 
bleiben, wo der oder die Betreuer und die Auswechse l sp ie le rdas ihnen mögl iche tun , die Akt i ­
ven zu unters tü tzen. Das hört s ich ja jetzt al les ganz tol l an. gell? Wenn dann auch die Tage 
nicht wären, an denen in der ganzen Mannschaf t n ichts läuft , dann wäre es ja noch tol ler, 
Tja, was tat s ich bei den Damen des TV-Jahn-Vol leybal l? Nach er fo lgversprechenden Anfän­
gen mußte die Mannschaf t nach harten Kämpfen Nieder lagen e ins tecken, die s ich negativ auf 
den Tabel lenplatz auswi rk ten. Zwar wurde in al len Spielen verbissen gekämpf t und der Sieg 
dem Gegner nie leicht gemacht , doch fehl te den Damen ansche inend der r icht ige Schwung . 
Unterstützt wurde die S tammannscha f t der Damen am letzten Spie l tag (28.01.89) von e in igen 
Nachwuchssp ie le r innen, was s ich posi t iv auf den Spielver lauf auswi rk te . Die Spie ler innen 
zeigten sehr viel Einsatz und konnten s ich sehr gut in den Sp ie l rhy thmus integr ieren. Viel­
leicht könnte man in absehbarer Zukunf t die Damenmannschaf t , die zur Zeit durch S tud ium 
oder Beruf oft verhindert nicht vo l ls tänd ig zu Punktspie len ant re ten kann, um einige vielver­
sprechende Talente erwei tern. 

Denn das Auf t re ten der Kre is l igamannschaf t der Damen läßt e in iges erhof fen. N iemand könn­
te sich bei dem dies jähr igen ersten Auf t r i t t der Jugendmannscha f t einen vorderen Platz er­
hof fen. Doch die techn ischen For tschr i t te der Mädchen lassen einige Perspekt iven zu. Hof fen 
wir, daß s ich die zweite Damenmannschaf t wei ter so entw icke l t und dabei das w ich t igs te 
nicht verl iert; Den Spaß an der Sache, 
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Abtei lungslei ter: KORBBALL 
Günter Rudioff, Max-PlanckStr . 8, Schweinfurt , Tel. 84505 

Korbbal l-Jugend im Aufwind 

Zum Zei tpunkt der letzten Ber ichtsers te l lung hatte unsere Jugend noch nicht ins Spielgesche­
hen der Hal lenrunde 1988/89 e ingegr i f fen. Inzwischen ist d ieses geschehen und sie liegt in der 
Jugendkre is l iga B1 nach zwei Spie l tagen mit 8:4 Punkten auf Rang 2 zusammen mit dem TV 
Königsberg. Wenn man in Betracht zieht, daß im Vorjahr in der Sp ie lgemeinschaf t mit dem SC 
1900 noch um den Klassenerhal t gekämpf t wurde, kann der derzei t ige Tabel lenstand als ein 
Erfolg gewertet werden. Hof fen wir, daß diese Au fw ind auch noch bei der kommenden Feld­
runde vorhanden ist. 
Wie nach dem 1. Spie l tag in der Frauenkreis l iga A2 schon zu erkennen war. werden es beide 
Frauenmannschaf ten sehr schwer haben, in dieser Liga zu bleiben. Trotzdem beide Mann­
schaf ten am 2, Spie l tag mit vol lem Einsatz kämpf ten , bl ieben die erhof f ten Erfolge aus. Zwei 
Pluspunkte waren die ganze Auzbeute, welche die 1, Mannschaf t gegen den TV Königsberg er­
r ingen konnte. Somit s tehen beide Teams mit je 3 Pluspunkten auf die Abst iegsp lä tze 8 u. 9, 
Aber t ro tzdem ist noch nicht al les verloren, denn auf die Ränge davor haben drei Mannschaf­
ten auch nur 4 P luspunkte aufzuweisen. Ein evtl, Erfolg am letzten Spie l tag, könnte noch für 
beide Mannschaf ten zum Klassenerhal t reichen. 
Die Min ischüler haben in der Kreisl iga Mini 12/3 berei ts ihren letzten Spiel tag absolviert und 
gingen trotz des a l te rsmäßigem Nachte i ls gegenüber den anderen Mannschaf ten , dre imal als 
Sieger vom Platz. Nachdem al le Spieler innen in der nächsten Hal ienrunde nochmals in dieser 
Al terk lasse spielen dür fen, bestehen berecht ig te Hof fnungen auf einen der vorderen Ränge. 
Wie im letzten Vereinshef t ber ichtet , gelang unserer Schü le rmannschaf t in der Bezirksl iga ein 
guter Start und auch gegen die starken Mannschaf ten wurden in der Vorrunde achtbare Er­
gebnisse erzielt. Leider f ielen in der Rückrunde gleich zwei der le is tungsstarken Spie ler innen 
durch Fußver letzungen aus. weshalb als Ersatz Min ischüler eingesetzt werden mußten und 
diese Ver legenhe i tsmannschaf t überraschte uns mit dem Gewinn von 3 Pluspunkten, womi t 
der Klassenerhal t berei ts gesichert ist. Schade, daß bei unseren Schüler innen a l tersbedingt 
große Personalprobleme ents tehen, wodurch das Bestehen in der Bezirksl iga in der nächsten 
Hal lenrunde in Frage gestel l t ist. Aus d iesem Grunde haben wir am Vere ins jugendehrenabend 
- an dem auch unsere Schü lermannschaf t für die Kre ismeis terschaf ten 1988 eine Ehrengabe 
erhal ten hat • auf d iesem Personalnots tand au fmerksam gemacht und mit te i len lassen, daß 
zur Auf rech terha l tung des Schülerkorbbal ls beim TV Jahn noch einige Schüler innen der Ge-
bur ts jahrgägne 1975 bis 1979 benöt igt werden. Leider hat s ich bis jetzt N iemand dafür inter­
essiert . Sol l te dieser Bericht von Jemanden gelesen werden, der in seiner Fami l ie bzw, Ver­
wand tscha f t korbbal l in teress ier te Mädchen hat bzw, kennt, dem wären wir dankbar, wenn er 
uns diese sch ick t . Für alle Fälle informieren wir, daß das Hal lent ra in ing bis e insch l ieß l ich 
März am Frei tag von 17 bis 18,30 Uhr in der Schi l le rschule und ab Apri l das Fre i lu f t t ra in ing am 
Dienstag zur gle ichen Zeit auf dem Jahnplatz s ta t t f indet . 

Bis zum 18,1,1989 mußte an den BTSV die Mannscha f t sme ldung für die Feldrunde abgegeben 
werden. Hierzu wurden von uns 1 Frauen-, 1 Jugend-, 1 Schüler- und 1 Min ischü le rmannschaf t 
gemeldet, wobei wir hof fen, daß noch einige Schüler innen den Weg zu uns f inden, dami t n icht 
al lzugroße Personalprob leme auf t reten. 
Für die Feldrunde 1989 wünschen wir al len Mannschaf ten ein gutes Abschneiden bei den Ver­
bandsspie len, natür l ich auch bei evt l , Turn ier te i lnahmen, 



Von der Löffelsterzer Steige zur 
»Bürg« 
Gehzeit: 1 1/4 Stunden 
Die Anfahrt zu diesem Rundwanderweg erfolgt über 
Schonungen nach Marktsteinach. Die Ortschaft wird 
geradeaus durchfahren, und die ansteigende, bewaldete 
Straße nach Löffeisterz führt am Ende des Forstes zum 
rechtsseitigen Parkplatz. 

E i n Markierungszeichen, das einen fliegenden Milan 
zeigt, n immt von hier aus seinen Anfang. Gleich dem 
Hang abwärts folgend, stößt man auf eine neuausgebaute 
Forststraße. Diese links ab wandernd, ermöglicht den 
Blick in den Speichelsgrund. I n Fortsetzung des markier­
ten Weges wird bald der Talgrund überschritten und 
leicht ansteigend die Gegenseite des Talhanges angegan­
gen. I n Windungen durch ansehnliche Waldkulissen setzt 
sich die Waldstraße soweit fort, bis der Weg an der letzten 
Kehre den Blick freigibt auf Marktsteinach. E i n e Ruhe­
bank lädt ein, hier kurze Rast zu halten. Der Ausblick an 
dieser Stelle ist imponierend. Im weiteren Verlauf des 
Wanderweges ist das Wegzeichen gut zu beobachten. 
Rechtsseitig an einer Wegspitze ist die Markierung rück­
läufig. Der Waldpfad, zunächst auf gleicher H ö h e verlau­
fend, senkt sich wieder dem Grund zu. Ü b e r einen Steg 
wird der uns begleitende Bach und Wiesengrund über­
quert. A m Hang hoch führt der Pfad zur Forststraße. 
Diese ist so lange zu verfolgen, bis der vom Parkplatz aus­
gehende, bereits bekannte Anmarschweg erreicht ist. 
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8720 Schweinfurt-Oberndorf 
Telefon 09721 / 82873 

Kfz.-Meisterbetrieb 
Reparatur und Wartung 
sämtlicher Fabrikate 
Behebung und Abwicklung 
von Unfallschäden 
Autopflege + Reifenservice 
Modernste SB-Waschanlage 
(Auch für Kleinbusse und Kleintransporter) 
SB-WaSChplatZ (Auch für Mopeds 
und Motorräder) 
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Abtei lungslei ter: TENNIS 
G. Schmid, Ela-Brändström-Str. 39, Schweinfurt, Tel. 931373 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Tennisabtei lung am 

Dienstag, den 14. März 1989, 19.30 Uhr im Vereinsheim. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Bericht des Abtei lungsle i ters 
2. Kassenbericht 
3. Bericht des Sportwartes, des Platz- u. Vergnügunsausschußes 
4. Ent lastung der Abte i lungsle i tung 
5. Neuwahl der Abte i lungsle i tung 
6. Terminplanung 1989 
7. Verschiedenes 

Anträge zur Jahreshauptversammlung werden bis 6. März 1989 an den 1 
Abtei lungslei ter erbeten. 

Die Abte i lungsle i tung bit tet nicht zuletzt wegen der Neuwahl um rege Be­
tei l igung an der Mi tg l iederversammlung. 

Gerhard Schmid / . • ' . • ; . • . ; • : 
I .Ab te i l ungs le i t e r ... , ,, 



BIG STAR AL'THENTIC DESIGN AND FUNCTION UP DATED AND 
INCORPORATINC TODAVS FASIIION TRENDS. OFFERING CUSSIC 
COOD I.OOK, FINE CONSTRUCTION, STVI.E AND FARUI.OUS FIT. 
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Jahn-Faustbal ldamen bei der Schweinfurter Sportler-Ehrung dabei. 

Geehrt wurden die Faustbal ler innen des TV Jahn für die Erringung der Bay­
er ischen Meisterschaft in der Al tersklasse II. Es wirkten mit: Anja Hei­
nisch, Evelyn Rennert, Elvira Scheibe. Ingelore Stühler. Inge Weber. Moni­
ka Wiesinger und Gertrud Wirsching. Auf unserem Bild vorne 4.von links 
Mannschaf ts führer in Inge Weber. 

Erfolgreich war auch unser Mitgl ied Günter Meder V.S.V. (wegen der besse­
ren Tra in ingsmögl ichkei ten ist er auch noch Mitgl ied im V.S.V.) der Bayeri­
scher Meister der Behinderten im internat ionalen Fünfkampf im 100m 
Schnel l fahren und im Speerwerfen wurde. Auf dem Bild vorne in der Mit te 
Günter Meder. 
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Mitglieder 
werben 

Mitglieder! 
Treib Sport beim T.V.Jahn 

Fußball • Turnen • Tennis • Volleyball 
Leichtathletik • Korbball • Faustball 

/ f ' A Das Restaurant 
der griechischen Gastl ichkeit , r 

Welche Speisen ein Mensch ißt 
solche Speißen essen seine Götter 

KAliV OR<X!lv : 
Guten Appeti t bei 

Ouso • Wein • Metaxa 
Familie Stelios Moissidis 

Höllental 28 • Tel. 09721 / 31931 
8720 SCHWEINFURT 

Uehlein's Fleischwaren 

Y f 
8720 Schweinfurt I 
Niederwerrner Straße 70 
Telefon (09721) 82551 

zum Geburtstag! 
IVlärz: 
Schiembach Heinz 
Erler Helge 

Apr i l : 
Elf lein Marianne 
Griebsch Reinhold 

Mai: 
Rogozil^ Günther 
IJbier Georg 
Bauer Karl 
Friedrich Eduard , 

14.3. SOJahrei 
22.3. 50 Jahre; 

15.4. 60 Jahre 
16.4. 60 Jahre 

2.5. 60 Jahre! 
6.5. 75Jahre i 

19.5. 65Jahre1 
21.5. 60 Jahre; 

A l l e s für F r e i z e i t 

u n d S p o r t 
von 

Friedrich-Stein-Straße, Schweinfurt 


